
KONZEPTION ZUR AUSSTATTUNG DES 
TOURISTISCHEN GEWÄSSERVERBUNDES 

LEIPZIGER NEUSEENLAND MIT KANURAST- 
UND KANU-BIWAK/ZELTPLÄTZEN

Dieses Vorhaben wurde aus Mitteln der Richtlinie zur Förderung der Regionalentwicklung (FR-Regio) 
des Sächsischen Ministeriums des Innern gefördert.
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Auf dem Kurs 3 erfolgt aufgrund der naturschutz-
fachlichen Rahmenbedingungen unterhalb des 
Auensees nur eine untergeordnete Entwicklung 

werden Vorschläge für die Gestaltung der Stand-
orte Mückenschlösschen, Auensee, Lützschena 
und Schkeuditz gemacht. 

4.5 KURS 5

über die Pleiße zur Möncherei Schleuse (noch 
-

stellende Anbindung an den Markkleeberger See 
(„Wasserschlange“) und weiter zum Störmthaler 
See. Er ist in beide Richtungen zu befahren. Die 
Verbindung zwischen Pleiße und Markkleeberger 

ausreichend Rastplätze. Für den noch herzustel-

zum Kurs 1 zu entnehmen.

Auch am Markkleeberger See sind schon einige 
Anlegemöglichkeiten vorhanden. Mit dem Was-
serwander-Rastplatz an der Auenhainer Bucht im 
Süden des Sees wird derzeit zudem eine Über-

Am östlichen Ufer des Störmthaler Sees, nahe 
des Dorfes Störmthal, wurde im Frühjahr 2017 

-
leih ist hier in Planung. Darüber hinaus gibt es 
bereits Standortvorschläge zur Einrichtung von 

Sanitäranlagen und Grillplätzen vorgesehen, am 
Anleger Oberholz soll ein Biwakplatz entstehen. 

mit abschließbarem Kanulager am Bergbau-
Technik-Park vorgesehen. Die Entwicklung dieser 
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Einrichtungen wird im Rahmen dieses Konzeptes 

Am Kurs 5 bestehen bereits etliche wassertouri-
-

schIäge vor. Für die Gestaltung der Rastplätze am 
-

am Bergbau-Technik-Park werden Vorschläge 
unterbreitet.
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6.7 RASTPLATZ HIGHFIELD STRAND 
(KURS 5)

Störmthaler See auf der Magdeborner Halbinsel 

Ein Rastplatz würde hier nicht nur den Kanuten 
dienen, sondern auch anderen Besuchern des 
Sees.  

-
bereich mit Grillplatz angedacht. 
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Abb. 47 

Abb. 48 
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6.9 AUSSTIEG AM BERGBAU-TECHNIK-
PARK (KURS 5)

Im Gegensatz zu den geplanten Rastplätzen am 
Störmthaler See soll hier nur eine Ein- und Aus-

hauptsächlich für Besucher des Bergbau-Technik-
Parks dient und diese die dort vorhandenen 
Sanitäranlagen und den Imbiss im Park nutzen 
können. 

Anlegestelle auf Bänke und ein abschließbares 
Kanulager reduziert werden. Um zu vermeiden, 
dass sich an diesem Ort eine Badestelle etabliert, 
sollte die Anlegestelle als Steg entwickelt werden, 
der die am Ufer liegenden Wasserbausteine 
überbrückt.

-

sich der Standort am Ein- und Ausfahrbereich des 
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Abb. 52 
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